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 inatura - Veranstaltungen 
Das Team der inatura wünscht einen 
wunderschönen Sommer!!! 

10 Jahre inatura 
Neuer Ausstellungsschwerpunkt „Das 
Wunder Mensch“ 
Ab 15. Juni 2013 
Die inatura Dornbirn wurde im Juni 2003 
eröffnet und wird bereits im heurigen 
Sommer die magische Grenze von 
1.000.000 Besuchern überschreiten. Zum 
10 – jährigen Bestandsjubiläum hält 
neben den bekannten Schwerpunkten 
Natur und Technik einen neuer 
Ausstellungsschwerpunkt Einzug in 
die Dauerausstellung – „Das Wunder 
Mensch“.  
Was ermöglicht das Wunderwerk 
Mensch? Wie funktionieren wir? Welche 
Systeme braucht der menschliche Körper, 
um zu existieren? Wir wandern durch 
unsere Organsysteme, erfahren 
spielerisch mit allen Sinnen, wie sie 
funktionieren und wie wir sie optimal 
versorgen.  
Eine Ausstellung, die den Menschen 
begehbar und unser Dasein auf ganz 
neue Art greifbar macht. Die faszinierende 
Frage nach dem „wie“ wird auf interaktive 
Art und Weise erlebbar, erforschbar 
gemacht. 

inatura Exkursionsprogramm 
„Wildnis findet Stadt“ 
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Samstag, 13. Juli 2013, 14.15 Uhr
Exkursionsleiter: Gerold Ender 
Treffpunkt: Bushaltestelle 
„Wocherhafen“, Bregenz 
Wir erforschen das Gelände an der 
Mündung der Bregenzerach in den 
Bodensee. Suchen nach Spuren der 
Vergangenheit. Finden Auwälder, die ja zu 
den artenreichsten und vielfältigsten 
Wäldern überhaupt gehören. Doch wie alt 
sind die Wälder hier eigentlich? Und wie 
natürlich? Aber nicht nur die Wälder 
interessieren uns. Wir machen uns auch 
auf die Suche nach deren Bewohnern. 
Und was es hier alles zu entdecken gibt: 
von kleinen Hubschraubern über Unken 
mit gelbgeflecktem Bauch bis hin zu 
leuchtend gelben Vögeln. 
Dauer: ca. 2,5–3 h 
Exkursion gratis! 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0)676 83306 4723 

inatur Sonderausstellung 
„Krummer Schnabel, spitze Krallen - 
Greifvögel und Eulen“ 
15. März 2013 - 15. September 2013 
Mit spitzen Waffen, scharfen Sinnen und 
artistischen Flugleistungen beherrschen 
Greifvögel und Eulen den Himmel – Tag 
und Nacht. Ihre Schnelligkeit, Kraft und 
Größe beflügeln seit jeher unsere 
Fantasie. Als Wappentiere verkörpern sie 
Macht und Stärke. Und dennoch sind sie 
verletzlich. Gegen das Wirken der 
Menschen bieten die Waffen der 
Greifvögel und Eulen keinen Schutz. 
Die inatura präsentiert eine 
Sonderausstellung der Naturmuseen 
Olten und St. Gallen und der 
Schweizerischen Vogelwarte Sempach. 
 
inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr 
werden Führungen zu verschiedenen 
Themen angeboten. In bewährter inatura 
– Manier sind diese Führungen ein 
Erlebnis für Groß und Klein. Als 
besonderes Zuckerl sind diese Führungen 
im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

 

  

  

  

  

 

  

  

  

  

  

 

 inatura - Terminausblicke August 2013 
„Reiseziel Museum 2013“ – Von 
hier nach dort um umgekehrt! 

Auch in diesem Sommer heißt es wieder 
„Reiseziel Museum“! Kinder werden zu 
kleinen Reiseleiterinnen und Reiseleitern 
und begeben sich mit der Familie auf eine 
einmalige Museumsreise. In der inatura 
führt die Reise in unseren Körper. Die 
neu Ausstellung – das Wunder Mensch 
– bietet einzigartige Einblicke in 

 

Seite 2 von 4Newsletter Inatura

09.07.2013

©inatura Dornbirn, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



 

unseren Körper.  
An drei Terminen bietet die Aktion in 37 
Museen in Vorarlberg und Liechtenstein 
ein tolles Familienprogramm für Groß und 
Klein.  
Sonntag, 04. August 2013, 10 - 17 Uhr 
Sonntag, 01. September 2013, 10 - 17 
Uhr 

„Moore – Kinder der Eiszeit“ 
Samstag, 31. August 2013,  
13 Uhr 
Exkursionsleiter: Magnus 
Lantschner 
Treffpunkt: 
Bushaltestelle/Parkplatz Bödele 

Moore sind nicht nur einzigartige 
Lebensräume mit einem 
unverwechselbaren Charakter. Sie 
archivieren auch die Landschaft und die 
Vegetation der Umgebung. Auf dieser 
Exkursion sollen nicht nur die 
Besonderheiten der Moorwelt erlebbar 
werden, sondern auch die Vergangenheit 
wieder auftauchen, mit einem Moor in der 
Mitte, das sich seit mehreren tausend 
Jahren nicht verändert hat. Es heißt, dass 
unsere Moore Kinder der Eiszeit sind. Wir 
müssen nur gut zuhören, um mehr über 
ihre Eltern und ihre Geschichte zu 
erfahren! Mit eigens entwickelten, 
aufwendigen Methoden können Kinder 
und Erwachsene die Vorarlberger 
Geschichte der Moore und des Waldes 
selbst erforschen.  
Dauer: ca. 3-4 h 
Exkursion gratis! 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0)676 83306 4723  

 

 

  

  

  

  

  

  

 

  

  

  

  

 inatura - Ratgeber 

inatura Fachberatung: Tipps und
Infos finden Sie auf der inatura 
Homepage unter der Rubrik 
"Ratgeber": http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Verantwortungsvoller Umgang mit 
Wildtieren 
Wildtiere sind in Österreich generell ge-
schützt. Jede Entnahme aus der freien 
Natur ist prinzipiell untersagt. Dies gilt 
auch für ver-waiste Jungvögel, verletzte 
oder kranke Klein-säuger und Igel.

 

Seite 3 von 4Newsletter Inatura

09.07.2013

©inatura Dornbirn, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere
Fachberater oder besuchen Sie unsere 
Homepage:  
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg  
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg  
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 

 

 Weitere Veranstaltungen rund um die inatura 

 

"Die Steine selbst so schwer sie sind …"
Die Geschiebe der Bregenzer Ach, erläutert von Dr. Georg Friebe (inatura) 
Samstag, 03. August 2013 
14:00 Uhr  
(Bei Schlechtwetter wird die Exkursion um eine Woche verschoben) 
Treffpunkt: Reuthe, Hof – Furt des Kieswerks („Gstounat“) 
(Koordinaten: WGS84 = 9,8759 E / 47,3863 N) 
Aus drei unterschiedlichen Stockwerken im Gebirgsbau kommen die Gerölle in der 
Bregenzer Ach. Auch wenn sie vom Wasser gerundet wurden, erzählen sie immer 
noch von ihrer Herkunft aus den Meeren der Vorzeit. 
Unkostenbeitrag: € 15,- 
Der Erlös kommt dem Sanitätsposten in Cha das Caldeiras (Insel Fogo, Cabo 
Verde) zugute. 
Um Anmeldung bei fritzruef@gmail.com wird gebeten. 

 Impressum 

 

inatura 
Erlebnis Naturschau GmbH 
Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 
ruth.swoboda@inatura.at 
www.inatura.at 

 

 

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen 
zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum 
und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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